
Ko-Management Amazonas Peru

Peru, Mittel- und Südamerika, 2019

Eckdaten

Land/Region Peru, Mittel- und Südamerika

Ländereinordnung Upper Middle Income Country

Summe 8 163 €
(Zuschuss)

davon „Klima“-Anteil 8 163 €

Finanziert über BMU Finanzierungsinstrument IKI (bilateral)

Jahr 2019 Projektzeitraum keine Angabe

Sektor Cross-cutting

Projektträger Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH, Eschborn

Projektpartner

Anrechnung auf X 0,7% - Ziel der Entwicklungszusammenarbeit
O Fast-Start-Zusage 2010-2012
X Biodiversitätszusage 2009
O Beitrag zur l'Aquila Zusage für Ernährungssicherheit

Das Projekt unterstützte die bereits bestehende Organisationsstruktur der lokalen Bevölkerung zum Ko-Management auch

in finanzieller Hinsicht. Die Ko-Management-Partner wurden in den Bereichen Institutionsaufbau und Management

trainiert. Instrumente wie Grenzmarkierungen, eine lokale Überwachung gegen illegale Abholzungen,

Konfliktmanagement, Umweltbildung sowie Biodiversitäts-Monitoring wurden weiterentwickelt und umgesetzt. Die lokale

Bevölkerung wurde in der nachhaltigen Nutzung von Waldprodukten zur Schaffung von zusätzlichem Einkommen

unterstützt. Dabei wurden unter anderem indigene Gemeinschaften befähigt, eigene Wirtschaftsunternehmen

aufzubauen, um zum Beispiel Produkte wie Kautschuk von ihren Mitgliedern aufzukaufen, zu verarbeiten und zu

vermarkten. Die so gewonnenen Erfahrungen wurden über Publikationen, Veranstaltungen und eine gezielte Beratung

durch die Organisationen SERNANP und MINAM in den nationalen Naturschutzreformprozess zurückgespielt.

https://www.international-climate-initiative.com/de/details/project/komanagement-amazonas-peru-12_IV+_017-364?iki_lan
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zuletzt aktualisiert: 20.04.2021


